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Kinderhilfe mit Speed 
Rubens Barrichello besucht Kinderhilfswerk-Projekt in Brasilien 

 
Kein Geringerer als Formel 1-Legende Rubens Barrichello hat kurz vor den 
Weihnachtstagen eines der weltweiten Hilfsprojekte des Kinderhilfswerks GLOBAL 
CARE aus Fritzlar besucht. Gemeinsam mit unserer Partnerorganisation "A Mão 
Cooperadora" sind wir in Brasilien im Einsatz, um Kindern und Jugendlichen 
wertvollen Schutz vor Gewalt, Drogenkonsum und einem Leben auf der Straße zu 
schenken“, berichtet Kinderhilfswerk-Geschäftsführerin Beate Tohmé. Es war für sie 
und ihr Team aus Fritzlar eine große Ehre, dass Rubens Barrichello persönlich nach 
Marsilac, an den Stadtrand von São Paulo kam, um als Weihnachtsmann verkleidet 
Geschenke an die Kinder und Jugendlichen zu verteilen und vier arme Familien zu 
besuchen. Seit Jahren engagiert sich Barrichello für das Projekt und unterstützt es 
mit Sportartikeln und Lehrkräften, die Sport unterrichten. In diesem Jahr war er zum 
ersten Mal selbst vor Ort. 
Insgesamt betreut die lokale Partnerorganisation von GLOBAL CARE in São Paulo ca. 
1 500 Kinder in 10 Tagesstätten. Im Anschluss an die Zeit in der Tagesstätte ist das 
Jugendzentrum im Stadtteil Jardim Três Corações eine weitere wichtige Einrichtung 
auf dem Weg zur Verbesserung ihrer Zukunftsperspektiven. Durch Förderung und 
Hilfestellung werden der Abschluss einer Schulausbildung und die Integration in 
Familie und Gesellschaft erreicht. Einen Weg zu einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung ermöglicht zukünftig auch die landwirtschaftliche Ausbildungsstätte 
Sitio Marsilac, die etwa 20 km von Jardim Três Corações entfernt liegt. Auf einem 
Bauernhof mit einem Grundstück von 100.000 m² können Jugendliche zukünftig 
verschiedene staatlich anerkannte Ausbildungen absolvieren. 
„Wir sind sehr dankbar für diese wertvolle Unterstützung, die den Kindern und 
Jugendlichen eine bessere Zukunft schenkt“, freut sich Beate Tohmé über dieses 
außergewöhnliche Engagement des ehemaligen Rennfahrers, das so schnell nicht 
vergessen sein wird.  

      
 


